
 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Neues Mentoring-Programm zur Steigerung des 

Frauenanteils in Führungspositionen der katholischen 

Kirche erhält Förderung durch das Bonifatiuswerk 

Bonn, den 20.05.2016. Der Hildegardis-Verein in Bonn hat in Kooperation mit der 

Deutschen Bischofskonferenz ein bundesweites Projekt zur Steigerung des Anteils 

von Frauen in Führungspositionen der katholischen Kirche gestartet. Das 

Programm „Kirche im Mentoring – Frauen steigen auf“ zielt darauf ab, Frauen zu 

ermutigen und zu qualifizieren, eine leitende Aufgabe in der Kirche 

wahrzunehmen und soll zu einer geschlechtergerechten Personal- und 

Organisationsentwicklung innerhalb der Kirche beitragen. 

„Unser Mentoring-Programm soll ambitionierten und qualifizierten Frauen ein 

Forum bieten, um Rollenmodelle kennenzulernen, von kirchlichen 

Führungskräften begleitet und beraten zu werden, praktische 

Leitungserfahrungen zu sammeln und karriererelevante Netzwerke zu knüpfen“, 

so die Vorsitzende des Hildegardis-Vereins, Prof. Dr. Gisela Muschiol. Das 

Mentoring-Programm erhält non finanzielle Hilfe durch das Bonifatiuswerk. Es ist 

ein Baustein zur Umsetzung der Ziele der bischöflichen Trierer Erklärung (2013) 

zur Steigerung des Anteils von Frauen in kirchlichen Führungspositionen. „Wir 

danken dem Bonifatiuswerk für die Förderung. Mit seiner Unterstützung trägt das 

Diaspora-Hilfswerk dazu bei, dass nun auch (Erz-)Bistümer, die finanziell 

schlechter gestellt sind, zu reduzierten und damit tragbaren Kosten teilnehmen 

können“, fügte Muschiol hinzu. „Ihre Kompetenz bezüglich Personalgewinnung 

und Führungskräfteentwicklung  müssen in ein bundesweites Programm 

einbezogen werden“. 

Insgesamt stehen pro Mentoring-Zyklus 40 Tandemplätze zur Verfügung. In jedem 

Tandem ermöglicht eine erfahrene Leitungsperson (Mentor/in) aus 

unterschiedlichen Diözesen einer Nachwuchskraft (Mentee) Einblicke in die 

eigene Leitungstätigkeit. Die Mentees erhalten in zentralen Seminaren Trainings 

zu Aufstiegskompetenz, Führung mit Werten und geschlechtersensibler 

Leitungskultur. Mit der Durchführung eines eigenen Projekts verbinden sie 

theoretisches Wissen mit praktischen Leitungserfahrungen. Als Mentoren werden 

in dem Programm Frauen und Männer eingesetzt. 

Am Mentoring Programm beteiligen sich Diözesen aus dem gesamten 

Bundesgebiet. Der erste Zyklus wird zusammen mit den Diözesen Aachen, 



Bamberg, Essen, Hildesheim, Köln, Limburg, München und Freising, Münster und 

Trier durchgeführt. An der Projektsteuerung sind alle Diözesen beteiligt. So soll 

sichergestellt werden, dass die spezifischen regionalen Bedingungen 

berücksichtigt und Synergien mit den Bistümern geschaffen werden. Für einen 

weiteren Zyklus haben bereits die Diözesen Dresden und Meißen, Erzbistum 

Hamburg, Erzbistum Köln, Bistum Magdeburg, Erzbistum München und Freising, 

Bistum Münster, Bistum Osnabrück ihre Teilnahme und die Caritas Berlin ihre 

Kooperation zugesagt. 

 

Weitere Informationen 

Hildegardis-Verein 

Der 1907 gegründete Hildegardis-Verein ist der älteste Verein zur Förderung von 

Frauenstudien in Deutschland. Im Rahmen seiner biografiebegleitenden 

Fördertätigkeit vergibt der Verein altersunabhängig zinslose Studiendarlehen an 

Frauen aller Studienfächer und Berufsgruppen für Studien, Zweit- und 

Aufbaustudien, Berufs- und Zusatzqualifikationen. Durch innovative und 

zielgruppenspezifische Mentoring- und Tandemprogramm fördert der Hildegardis-

Verein die Qualifizierung und Vernetzung von Frauen und begleitet sie 

lebenswegorientiert in Wissenschaft, Politik und Kirche.  

 

Für weitere Informationen: 

www.hildegardis-verein.de,  

www.kirche-im-mentoring.de 

 

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken 

Das Bonifatiuswerk unterstützt Katholiken überall dort, wo sie in einer extremen 

Minderheitensituation ihren Glauben leben, und fördert so die Seelsorge in den 

Bereichen der Deutschen und Nordischen Bischofskonferenz (Schweden, 

Norwegen, Dänemark, Finnland und Island) sowie in den baltischen Staaten 

Estland und Lettland.  
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